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Rat und Hilfe

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
nfo@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296

teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Vorweihnachtlicher Tausch- & Verschenkemarkt

WWW.RSAG.DE

Sonntag, 17. November 2024 von 13 – 16 Uhr auf dem 
Wertstoffhof in der Josef-Kitz-Str. 20, Troisdorf

Ob tauschen oder einfach nur verschenken,  
alles ist möglich und kostenlos!

Am 7. November geht der Sankt Martinszug
ab 17.30 Uhr durch Wahlscheid
Auch in diesem Jahr organisiert
der Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Wahlscheid/Aggertal
e.V. (VVW) den großen Wahlschei-
der Sankt Martinszug. Am Don-
nerstag, 7. November, sammeln
sich alle um 17.30 Uhr am Forum-
Wahlscheid (Wahlscheider Str. 56,
53797 Lohmar), um dann gemein-
sam mit Laternen und Fackeln
eine Runde durch den Ort zu ge-
hen.
Vom Forum Wahlscheid setzt sich
der Zug ca. ab 18 Uhr in Bewe-
gung. In diesem Jahr führt der Weg
nicht auf den Schönenberg hoch,
sondern es geht von der Wahl-
scheider Straße über die Münch-
hofer Straße auf den Heiligen-
stock und über die Mathildenstra-
ße halbrund um das Altenheim,
anschließend Am Alten Rathaus
vorbei wieder auf die Wahlschei-

der Straße und zurück zum Fo-
rum. Am Ausgangspunkt werden
das Martinsfeuer abgebrannt und
die Weckmänner an die Kinder
mit Laterne verteilt. Die Hefeteig-
Kerle stellen die VVW-Bäcker im
vereinseigenen Backes in Schö-
nenberg her und bringen sie ofen-
frisch zum Verteilen ans Forum.
Die Bewohner am Zugweg wer-
den um das Aufstellen von Lich-
tern gebeten, um die feierliche
Atmosphäre für die großen und
kleinen Teilnehmer zu erhöhen.
Der Sankt Martinszug ist ein alter
Brauch, mit dem an die mehr als
1.600 Jahre zurückliegende Be-
gebenheit erinnert wird, dass ein
römischer Soldat an einem kalten
Wintertag seinen Mantel mit ei-
nem Bettler teilte und ihn so vor
dem Tod rettete.
Musikalisch unterstützt wird der

Martinszug durch ein Blasen-
semble aus Mitgliedern des Blas-
orchesters Neuhonrath. Die Mu-
siker stimmen die bekannten
Martinslieder an und hoffen auf
viele Sängerinnen und Sänger. Den

berittenen Sankt Martin mimen
Claus oder Judith Ihm von der
Gammersbacher Mühle.
Die Veranstaltung endet gegen
20 Uhr.
Teilnahme auf eigene Gefahr.
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Lohmar feiert 50 Jahre Städtepartnerschaft mit Frouard
und Pompey

Die Bürgermeister Axel Röthling (Eppendorf), Pascal Bartosik (Frouard),Die Bürgermeister Axel Röthling (Eppendorf), Pascal Bartosik (Frouard),Die Bürgermeister Axel Röthling (Eppendorf), Pascal Bartosik (Frouard),Die Bürgermeister Axel Röthling (Eppendorf), Pascal Bartosik (Frouard),Die Bürgermeister Axel Röthling (Eppendorf), Pascal Bartosik (Frouard),
Przemyslaw Sikora (Zarow), Claudia Wieja (Lohmar) und Laurent TroglicPrzemyslaw Sikora (Zarow), Claudia Wieja (Lohmar) und Laurent TroglicPrzemyslaw Sikora (Zarow), Claudia Wieja (Lohmar) und Laurent TroglicPrzemyslaw Sikora (Zarow), Claudia Wieja (Lohmar) und Laurent TroglicPrzemyslaw Sikora (Zarow), Claudia Wieja (Lohmar) und Laurent Troglic
(Pompey)(Pompey)(Pompey)(Pompey)(Pompey)

Am Wochenende vom 12. Oktober
fanden die Festlichkeiten zur 50-
jährigen Freundschaft zwischen den
französischen Städten Frouard und
Pompey und Lohmar statt. Der Part-
nerschaftsverein Plus Europa und
die Stadtverwaltung hatten zu den
Feierlichkeiten eingeladen.
Bereits am Freitagabend traf der
Reisebus mit über vierzig
Teilnehmer*innen aus Frankreich
im Hotelgasthof Naafshäuschen
ein. Eine kleine Gruppe aus den
Partnerstädten Eppendorf (Sach-
sen) und eine Abordnung aus Za-
row (Polen) hatten sich ebenfalls
in Lohmar eingefunden und nahm
die Gäste, zusammen mit den Vor-
standsmitgliedern von Plus Euro-
pa, in Empfang.
Am Samstag folgte in der Mittags-
zeit der offizielle Empfang der De-
legation im Rathaus der Stadt Loh-
mar. Bürgermeisterin Claudia Wieja
begrüßte die Gäste, die von den
Bürgermeistern Pascal Bartosik
(Frouard), Laurent Troglic (Pompey),
Axel Röthling (Eppendorf) und Prze-
myslaw Sikora (Zarow) angeführt
wurden. Sie hieß die Delegationen
im Namen der 40 Mitglieder des
Rates, der Verwaltung sowie der
Bürgerinnen und Bürger willkom-
men. Wieja betonte, dass seit ei-
nem halben Jahrhundert, also über
zwei Generationen, eine enge und
herzliche Beziehung zwischen den

Städten Frouard, Pompey und der
Stadt Lohmar bestehe. Die Amts-
träger aus Frankreich hoben
ebenfalls die innige Freundschaft
hervor. Nach den Festansprachen
trugen sich die Bürgermeister in
das goldene Buch der Stadt ein.
Am frühen Nachmittag folgte eine
Stadtführung durch den Ortskern.
Neben den Villen Friedlinde und
Therese besichtigten die Gäste das
alte Kirchdorf und den modernen
Bau des zukünftigen Modeparks.
Thematisiert wurden natürlich
auch das Saugässchen und das Loh-
marer Grietche. Claudia Wieja und
Manni Schellberg, Vereins- und Ver-
anstaltungskoordinator der Stadt
Lohmar, referierten und Daniel
Wuttke, Vorsitzender von Plus Eu-
ropa, übersetzte für die französi-
schen Besucherinnen und Besu-
cher.
Gegen 18 Uhr startete der große
Festakt in der Jabachhalle. Nach
einer kurzen Begrüßung gab es
das erste Highlight des Abends:
Die Kazi-Funken, flankiert vom
Tambourcorps Kleineichen, den
Kinderfünkchen und den Rut-Wiess
Maries, marschierten auf die Büh-
ne und zeigte ihr ganzes tänzeri-
sches Repertoire. Beim dritten Tanz
mussten alle Bürgermeister*innen
mittanzen.
Die französischen Gäste hatten
ebenfalls eine traditionelle Musik-

gruppe mitgebracht: Die „Bagad
de la Mirabelle“ begeisterte mit
Dudelsack und Trommeln. Bei der
Darbietung von „Highland Cathe-
dral“ („Du bes die Stadt“) lagen
sich die Gäste und die Funken in
den Armen. Gefeiert wurden auch
die Auftritte der A-cappella-Grup-
pe „Die Kellner“ und des Liveduos
„H&M“.
Unter den Festgästen des Tages
waren auch der Lohmarer Ehren-
bürger Dr. Hans Günther van Al-
len und das langjährige Ratsmit-

glied Charly Göllner. Beide hat-
ten vor 50 Jahren mit ihren Un-
terschriften die Städtepartner-
schaften mit Frouard und Pom-
pey besiegelt. Gefördert wurde
die Veranstaltungen vom
Deutsch-Französischen Bürger-
fonds.
Am Sonntag verabschiedeten Bür-
germeisterin Claudia Wieja und
die Vorstandsmitglieder von Plus
Europa die Gäste vor dem Hotel-
gasthof Naafshäuschen, bevor sie
die Heimreise antraten.

Jugend am Tisch mit
Verwaltung und Politik:
6. Lohmarer Speed-
Debating

Erneut mit dabei waren u.a. Bürgermeisterin Claudia Wieja und derErneut mit dabei waren u.a. Bürgermeisterin Claudia Wieja und derErneut mit dabei waren u.a. Bürgermeisterin Claudia Wieja und derErneut mit dabei waren u.a. Bürgermeisterin Claudia Wieja und derErneut mit dabei waren u.a. Bürgermeisterin Claudia Wieja und der
Beigeordnete Andreas Behncke sowie Vertreterinnen und Vertreter fürBeigeordnete Andreas Behncke sowie Vertreterinnen und Vertreter fürBeigeordnete Andreas Behncke sowie Vertreterinnen und Vertreter fürBeigeordnete Andreas Behncke sowie Vertreterinnen und Vertreter fürBeigeordnete Andreas Behncke sowie Vertreterinnen und Vertreter für
die Bereiche der Jugendhilfe, Ordnungsangelegenheiten, Bau, öffentli-die Bereiche der Jugendhilfe, Ordnungsangelegenheiten, Bau, öffentli-die Bereiche der Jugendhilfe, Ordnungsangelegenheiten, Bau, öffentli-die Bereiche der Jugendhilfe, Ordnungsangelegenheiten, Bau, öffentli-die Bereiche der Jugendhilfe, Ordnungsangelegenheiten, Bau, öffentli-
cher Nahverkehr, Kultur, Sport und Vereine.cher Nahverkehr, Kultur, Sport und Vereine.cher Nahverkehr, Kultur, Sport und Vereine.cher Nahverkehr, Kultur, Sport und Vereine.cher Nahverkehr, Kultur, Sport und Vereine.

Anregungen mitteilen, Wünsche
äußern und Fragen stellen - dazu
hatten am letzten Freitag vor den
Herbstferien wieder 24 Schüler-
innen und Schüler der weiterfüh-
renden Schulen beim Lohmarer
Speed-Debating die Gelegenheit.
Einen Vormittag lang tauschten
sie sich zu den verschiedensten
Themen mit Experten aus kom-
munaler Verwaltung und Politik
aus. An zehn Thementischen de-
battierten die Teilnehmenden für

jeweils zehn Minuten. Auf die Fra-
ge, wie es ihnen gefallen hat, ga-
ben alle Jugendlichen, die im An-
schluss ein Feedback abgegeben
haben, „gut“ bis „sehr gut“ an.
Sie machten die Erfahrung, mit
Erwachsenen auf Augenhöhe zu
sprechen und ernst genommen zu
werden und betonten, viel dabei
gelernt zu haben. Zudem hätten
manche die Erkenntnis gehabt,
wie wichtig es sei, sich als Ju-
gendliche einzubringen.
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Neues Angebot der Villa
Friedlinde: „Sjoelen mit
Karin“

Am Tag der offenen Tür im Lohma-Am Tag der offenen Tür im Lohma-Am Tag der offenen Tür im Lohma-Am Tag der offenen Tür im Lohma-Am Tag der offenen Tür im Lohma-
rer Begegnungszentrum Villarer Begegnungszentrum Villarer Begegnungszentrum Villarer Begegnungszentrum Villarer Begegnungszentrum Villa
Friedlinde war die Nachfrage amFriedlinde war die Nachfrage amFriedlinde war die Nachfrage amFriedlinde war die Nachfrage amFriedlinde war die Nachfrage am
holländischen Brettspiel „Sjoelen“holländischen Brettspiel „Sjoelen“holländischen Brettspiel „Sjoelen“holländischen Brettspiel „Sjoelen“holländischen Brettspiel „Sjoelen“
groß. Nun sorgt Karin Engels fürgroß. Nun sorgt Karin Engels fürgroß. Nun sorgt Karin Engels fürgroß. Nun sorgt Karin Engels fürgroß. Nun sorgt Karin Engels für
regelmäßiges Spielvergnügen inregelmäßiges Spielvergnügen inregelmäßiges Spielvergnügen inregelmäßiges Spielvergnügen inregelmäßiges Spielvergnügen in
der Villa am Park.der Villa am Park.der Villa am Park.der Villa am Park.der Villa am Park.

Die Rösratherin Karin Engels hat
über das Brettspiel „Sjoelen“ den
Weg zum Ehrenamt in der Lohma-
rer Villa Friedlinde gefunden. Am
„Tag der offenen Tür“ des Begeg-
nungszentrums sprang die dyna-
mische Rentnerin gerne ein, als
der Betreuungsposten an dem be-
liebten Brettspiel vakant wurde.
An diesem Tag war die Nachfrage
am Sjoelen-Brett so hoch, dass
Karin sich im Nachgang meldete,
um ihr neues Ehrenamt auch künf-
tig zu etablieren: Ab November
wird sie jeden ersten Montag im
Monat von 14 bis 15:30 Uhr die
Bretter aufbauen und zum Sjoe-
len-Spielen in die Villa Friedlinde
einladen, erstmalig am 4. Novem-
ber.
Das über 400 Jahre alte Brettspiel
hat seinen Ursprung in den Nie-
derlanden. Lange vergessen, wur-
de es dort Anfang des letzten Jahr-
hunderts als Sportart wiederent-
deckt. Mittlerweile ist das Ge-
schicklichkeitsspiel, bei dem es
gilt, die 30 Spielsteine per Hand in
die Fächer am Ende des fast zwei

Kostenfreies Eltern-Baby-
Angebot: Elternstart NRW

Wer seine Heizungsanlage im
Blick hat, spart Energie und
Geld.
In der Nacht vom 26. auf den 27.
Oktober wird auf die Winterzeit
umgestellt: Die Uhren werden eine
Stunde zurückgestellt, von drei
Uhr auf zwei Uhr.
Nach der Umstellung auf die Win-
terzeit sollte die Zeitschaltuhr der
Heizungsanlage überprüft werden.
Ist diese noch auf Sommerzeit
programmiert, springt die Heizung
morgens eine Stunde früher an
als nötig.

Zu Beginn einer neuen Heizperio-
de ist es immer wichtig, einen
kurzen Check-Up des Heizsystems
vorzunehmen. Neben der Zeit-
schaltuhr sollten auch die Hei-
zungspumpe überprüft und der
Wasserdruck im Heizkreislauf
kontrolliert werden.
Gegebenenfalls müssen die Heiz-
körper entlüftet werden.
All diese Maßnahmen sparen
letztlich Energie und damit Kosten.

Meter langen Spielbretts zu beför-
dern, in unserem Nachbarland zu
einem Vereinsrenner geworden. Es
wurde inzwischen sogar für offizi-
elle Wettkämpfe zugelassen.
Wer Lust hat, einmal im Monat
Sjoelen mit Gleichgesinnten zu
spielen, meldet sich gerne an:
02246 30 16 30 oder per Mail:
Villa.Friedlinde@Lohmar.de

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
30. Oktober: Herbert Rath zum 90. Geburtstag, Wahlscheid

Sitzungstermine

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Ab-
schied von unserer ehemaligen
Mitarbeiterin und Kollegin
Frau Herta FischerFrau Herta FischerFrau Herta FischerFrau Herta FischerFrau Herta Fischer
die im Alter von 85 Jahren ver-
storben ist.
Frau Fischer trat am 1. Oktober
1991 in den Dienst der Stadtver-
waltung Lohmar ein und war bis
zu ihrem Ausscheiden im Dezem-

ber 2002 als Hauswartin im da-
maligen Sozialamt tätig.
Sie hat sich während ihrer lang-
jährigen Tätigkeit eine große
Wertschätzung und Anerkennung
von Vorgesetzten sowie Kollegin-
nen und Kollegen erworben.
Die Stadt Lohmar wird Frau Herta
Fischer ein ehrendes Gedenken
bewahren.

Sämtliche Sitzungsunterlagen sind
über das Rats-Informations-System
einzusehen: Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18:00
Uhr im Sitzungssaal des Rathau-

ses, Rathausstr. 4, 53797 Lohmar.
Di., 29.10. Haupt-, Finanz- und Be-
schwerdeausschuss
Do., 31.10. Sonderausschuss Don-
rath

Die Stadt Lohmar bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Familienbil-
dungswerk des DRK für alle Eltern
ein kostenloses Kursangebot „El-
ternstart NRW“ an. Der Kurs be-
ginnt am Freitag, 8. November und
endet am 6. Dezember.
Eltern haben die Möglichkeit, sich
in netter Atmosphäre mit ande-
ren Eltern und ihren Kindern zu
treffen, auszutauschen und hilf-
reiche Anregungen und Tipps für
den Familienalltag sowie Informa-
tionen zu den Themen Ernährung,

Schlafen und Körpersprache des
Babys zu erhalten.
Wo: im städtischen Familienzen-
trum Jabachkindergarten, Donrat-
her Dreieck 4, 53797 Lohmar
Wann: freitags, 8. November bis 6.
Dezember, jeweils von 14:45 bis
16:15 Uhr
Anmeldung: DRK Familienbil-
dungswerk,
www.drk-familienbildung.de
Telefon 02241 5969-7910 oder E-
Mail: Familienbildung@drk-rhein-
sieg.de

kostenfreie Anregungen und Tipps für den Familienalltag in netterkostenfreie Anregungen und Tipps für den Familienalltag in netterkostenfreie Anregungen und Tipps für den Familienalltag in netterkostenfreie Anregungen und Tipps für den Familienalltag in netterkostenfreie Anregungen und Tipps für den Familienalltag in netter
AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
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Damenkarnevalsgesellschaft „Zweite Plöck“
Schnell sein lohnt sich

Weiberfastnacht 2024Weiberfastnacht 2024Weiberfastnacht 2024Weiberfastnacht 2024Weiberfastnacht 2024

Jecke Wiever us Lohmar und Umge-
bung
Unser Kartenvorverkauf ist gestar-
tet. Ab sofort nehmen wir Kartenre-
servierungen entgegen.
Am 27.27.27.27.27. F F F F Februar 2025 - ebruar 2025 - ebruar 2025 - ebruar 2025 - ebruar 2025 - WWWWWeiberfast-eiberfast-eiberfast-eiberfast-eiberfast-
nachtnachtnachtnachtnacht - starten wir um 14.40 Uhr14.40 Uhr14.40 Uhr14.40 Uhr14.40 Uhr
mit den Rheinlandsternen in den
Nachmittag. Die Husaren Schwarz-
Weiß Siegburg, Et Klimpermännche,
Ham & Egg, Domstadtbande u. a.
haben wir für euch engagiert. Das
leibliche Wohl kommt natürlich auch
nicht zu kurz. Nähere Infos und ein
Kontaktformular findet Ihr auf unse-
rer Homepage (www.zweite-
ploeck.com). Wir freuen uns auf Eure
Reservierungen. Die Karten können
dann am 6.6.6.6.6. und 9. November9. November9. November9. November9. November abge-
holt werden. Die restllichen Karten
sind ab 11. November11. November11. November11. November11. November bei IBS in
Lohmar erhältlich.
Bis dahin
Die Wiever vum Zweite Plöck
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Erntefest des Bergischen
Heimatvereins
„Gemütlichkeit“ am
12./13. Oktober
Am zweiten Wochenende im Ok-
tober war es wieder so weit,
der Bergische Heimatverein
„Gemütlichkeit“ Oberschön-
rath feierte sein Erntefest in
Lohmar-Wickuhl.
In der Woche vor dem Fest
herrschte emsiges Treiben im
und um das Festzelt. Zelt und
Platz wurden von vielen fleißi-
gen Helfern dekoriert und für
das Wochenende vorbereitet.
Am Samstagabend war es so
weit, mit dem Krönungsball im
festlich geschmückten Zelt be-
gannen die Feierlichkeiten. Mi-
chael Burgmer begrüßte zu-
nächst alle anwesenden Gäste,
insbesondere die anwesenden
Ehrengäste, den stellvertreten-
den Bürgermeister der Stadt
Lohmar, Guido Koch, den Pfar-
rer der evangelischen Kirche
Wahlscheid, Thomas Weckbe-
cker und die Ehrenmitglieder
des Vereins, Brigitte Ross, Lore
Schlehecker und Ulla Maylahn.
Anschließend wurden die be-
freundeten Vereine mit Ihren
Erntepaaren begrüßt und den
vielen fleißigen Helfern ge-
dankt, solch ein Fest wäre ohne
Sie nicht möglich.
Pfarrer Thomas Weckbecker
sprach einige Worte zum The-
ma Erntedank, anschließend
wurde traditionell „Großer Gott
wir loben Dich“ gesungen.
Es folgte ein Dank an das schei-
dende Erntepaar Klaus und The-
resa Reinhard für das Jahr, in
dem Sie den Verein repräsen-
tiert haben.
Nun war es an der Zeit, das
neue Erntepaar Isabelle und
Marc Bungard in sein Amt ein-
zuführen.
Nach der Krönung hielt der
stellvertretenden Bürgermeis-
ter der Stadt Lohmar Guido
Koch als erster Gratulant eine
kurze Rede und im Anschluss
hatten die anwesenden die
Möglichkeit, dem neuen Ernte-
paar zu gratulieren.
Musikalisch wurde der Abend
begleitet von der Band „die 2

+ 1“ Frank Zettelmeyer, Uwe
Werheit und Sängerin Britta
Berger. Zu deren Klängen wur-
de geschwooft und getanzt, zu
späterer Stunde gab es eine
Einlage der Gruppe „Knall-
blech“, die die Stimmung im
Zelt nochmals anheizten. Erst
am frühen Morgen klang der
Ball aus.
Bereits am frühen Sonntagmor-
gen waren die ersten Helfer da-
mit beschäftigt, den Platz und
das Zelt für den Tag herzurich-
ten.
Der Erntezug machte sich um
13:30 Uhr von Oberschönrath
aus auf den Weg nach Wickuhl.
Die zahlreichen Besucher am
Wegesrand konnten einen bun-
ten Zug aus 20 Traktoren und
18 Gruppen bestaunen und wur-
den am Wegesrand mit allerlei
Köstlichkeiten versorgt. Musi-
kalisch wurde der Zug von den
Tambourcorps aus Scheiderhö-
he, Wolperath und Dolldorf un-
terhalten. Den Abschluss des
Zuges bildete das Erntepaar in
einer festlich dekorierten Kut-
sche.
Nach dem Zug sorgte im Zelt
wieder die Gruppe „die 2 + 1“
für musikalische Unterhaltung.
Bis zum Ausklang am Abend
sorgten diese dann für Stim-
mung im Zelt.
Ein besonderer Dank gilt den
zahlreichen Helfern, die in den
Tagen vor dem Fest, am Fest
und auch danach zu Stelle wa-
ren, um dieses Ereignis zu stem-
men. Ohne diesen Einsatz könn-
te ein Fest in dieser Form nicht
stattfinden.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Antragsfrist 

verlängert bis

30. Juni 2026

FLUT 2021
Unser Netzwerk für den Wiederaufbau  

unterstützt und berät Sie auch weiterhin,  

z. B. bei:

• Anträgen auf Wiederaufbau mit  

evtl. Hochwasserschutzmaßnahmen

• der Vermittlung psychologischer Beratung

• oder mit Spendengeldern der Hilfsorganisationen  

und vielem mehr

Sie haben noch Fragen?

Melden Sie sich gerne unter: 02241 13-2200

Endspurt beim
Crowdfunding für die
Jugendfeuerwehr
Das Ziel ist fast erreicht!

Theateraufführung des
Dilettantenverein
Neuhonrath
Jetzt noch schnell Karten sichern

Jugendfeuerwehr im ÜbungseinsatzJugendfeuerwehr im ÜbungseinsatzJugendfeuerwehr im ÜbungseinsatzJugendfeuerwehr im ÜbungseinsatzJugendfeuerwehr im Übungseinsatz

Das Ziel ist fast erreicht, denn es
fehlen nur noch weniger als 100
Euro von den benötigten 1.500!
Und das schaffen wir bestimmt
auch noch! Bis zum 31. Oktober
kann man unter www.viele-schaf-
fen-mehr.de/projekte/jfwloh60
noch spenden und zum Erfolg des

Projektes beitragen!
Denn nur, wenn das Projekt er-
folgreich ist, kann der Förderver-
ein den Wettkampfkoffer im Wert
von 2.000 Euro für der Jugendfeu-
erwehr Lohmar-Ort zur Verfügung
stellen.
Also schnell noch mitmachen!

Wer kennt und liebt ihn nicht,
den Dilettantenverein Neuhon-
rath? Seit 125 Jahren versüßt er
den meist eher tristen Novem-
ber mit seinen Aufführungen.
Auch dieses Jahr kommen Sie
wieder an allen November-Wo-
chenenden in den Genuss eines
amüsanten Nachmittags oder
Abends:

„Ein Frisör hat“s schwör“„Ein Frisör hat“s schwör“„Ein Frisör hat“s schwör“„Ein Frisör hat“s schwör“„Ein Frisör hat“s schwör“
von Peter Durkevon Peter Durkevon Peter Durkevon Peter Durkevon Peter Durke

Unter diesem Motto nehmen die
Dilettanten Sie mit in den Salon
von Kalle Freischneider. In drei
Akten werden dessen Sorgen
und Nöte als fast Pleite gegan-
gener Friseurmeister und der
Rettungsplan von ex- BWL-Stu-

denten Manfred, dem Sohn sei-
nes besten Freundes Louis, ge-
schildert. Rettungsplan - oder
doch eher Anleitung zum ge-
konnten Scheitern von Kalle und
seiner weitäufigen (Wahl-) Ver-
wandtschaft? Sie werden es se-
hen.
Für Aufführungen freitags (20 Uhr)
und samstags (19) im November
sind noch Karten erhältlich bei
Tanja Büscher 0152 55969373
(werktags ab 18 Uhr) und unter
karten@dilettantenverein-
neuhonrath.de.
Den Spielplan können Sie unter
www.dilettantenverein-
neuhonrath.de einsehen.
Ulrike Pfau
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Urwald-Wanderung bei Schloss Auel
Tatjana von la Valette und der VVW führten unter fachkundiger Leitung von Petra Gerritzma
und Frauke Möschler durch die Baum- und Pflanzenwelt des Birker Wäldchens.

Mitten im Urwald wird der Wald erlebbar.Mitten im Urwald wird der Wald erlebbar.Mitten im Urwald wird der Wald erlebbar.Mitten im Urwald wird der Wald erlebbar.Mitten im Urwald wird der Wald erlebbar.

Petra Gerritzma führte die GruppePetra Gerritzma führte die GruppePetra Gerritzma führte die GruppePetra Gerritzma führte die GruppePetra Gerritzma führte die Gruppe
in die Geheimnisse des Biotop Waldin die Geheimnisse des Biotop Waldin die Geheimnisse des Biotop Waldin die Geheimnisse des Biotop Waldin die Geheimnisse des Biotop Wald
ein.ein.ein.ein.ein.

Tatjana von la Valette berichtete, wie es zum Urwaldprojekt in Auel kam:Tatjana von la Valette berichtete, wie es zum Urwaldprojekt in Auel kam:Tatjana von la Valette berichtete, wie es zum Urwaldprojekt in Auel kam:Tatjana von la Valette berichtete, wie es zum Urwaldprojekt in Auel kam:Tatjana von la Valette berichtete, wie es zum Urwaldprojekt in Auel kam:
Ein Zufall, weil ein befreundeter Waldbesitzer nicht für das Waldschutz-Ein Zufall, weil ein befreundeter Waldbesitzer nicht für das Waldschutz-Ein Zufall, weil ein befreundeter Waldbesitzer nicht für das Waldschutz-Ein Zufall, weil ein befreundeter Waldbesitzer nicht für das Waldschutz-Ein Zufall, weil ein befreundeter Waldbesitzer nicht für das Waldschutz-
projekt in Betracht kam, sprang sie mit ihren Hauswäldern ein - undprojekt in Betracht kam, sprang sie mit ihren Hauswäldern ein - undprojekt in Betracht kam, sprang sie mit ihren Hauswäldern ein - undprojekt in Betracht kam, sprang sie mit ihren Hauswäldern ein - undprojekt in Betracht kam, sprang sie mit ihren Hauswäldern ein - und
bekam das Prädikat.bekam das Prädikat.bekam das Prädikat.bekam das Prädikat.bekam das Prädikat.

Einen ganz anderen Erntedank
richteten Schlossherrin Tatjana
von la Valette und Ulrike Clever,
Geschäftsführerin des VVW, aus:
Sie erinnerten mit einer Urwald-
wanderung daran, dass Familie
von la Valette vor einem Jahr, im
Oktober 2023, ein Abkommen mit
Wohllebens Waldakademie in der
Eifel unterschrieb und 20 Hektar
ihrer Wälder an das Waldschutz-
programm von Wohllebens Wald-
akademie übergaben. Damit ver-
zichtet die Adelsfamilien in den
nächsten 50 Jahren auf die Be-
wirtschaftung ihrer Besitzungen
im Birker Wäldchen und Kammer-
berg im nördlichen Lohmar.
Petra Gerritzma, Waldexpertin
von Wohllebens Waldakademie
war am Sonntag vor Ort und führ-
te eine illustre Schar von Wald-
und Wanderfreunden durch das
ausgewiesene Naturjuwel. Dabei

lenkte sie den Blick der Teilneh-
mer immer wieder auf die Beson-
derheiten des Kosmos Wald mit
seinen wichtigen Aufgaben für
unser Klima und Wohlbefinden.
Mit allen Sinnen wurde der Wald
mit seinem Kommunikationsnetz-
werk und seine hohe Sozialkom-
petenz erfahrbar. Und auch Frau-
ke Möschler, Kräuterexpertin im
Vorstand des VVW, stellte Pflan-
zen und Kräuter am Wegesrand
mit ihren Wirkungen und Einsatz-
möglichkeiten vor.
Die Wald-Kräuter-Wanderung
klang mit einem geselligen Bei-
sammensitzen und Schwatzen bei
Kaffee und Kuchen in der Forest-
lodge des la Valette´schen Anwe-
sens aus.

Nur noch 0,6 Prozent der deutschen
Wälder können als Urwälder be-
zeichnet werden, dies sind Wälder,
die ohne menschliche Eingriffe und
Einflüsse wachsen und gedeihen und
nicht wirtschaftlich genutzt werden.
Im Vergleich zum Wirtschaftswald
bieten sie eine enorme Artenviel-
falt. Noch vor dem Mittelalter war
ganz Europa von Eichen und Bu-
chen bewachsen und bestand aus
einem großflächigen Urwald. Heute
können weltweit nur noch 21 Pro-
zent der Wälder als Urwälder be-

zeichnet werden. Dies zeigt, wel-
ches Naturjuwel in der Altgemein-
de Wahlscheid zu besichtigen ist.
Wer Teil des Waldschutzprojektes
werden will oder noch ein beson-
deres Geschenk sucht, der kann
Patenanteile erwerben. Hier fin-
den Sie mehr über die Waldpa-
tenschaften:
https://shorturl.at/Yeja6 und
https://www.wohllebens-
waldakademie.de/urwaldpro
jekt-buchengiganten-birker-
berg-m79892.



Stadtecho Lohmar – 25. Oktober 2024 – Woche 43 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 11

Beta Klinik GmbH

Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750

neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP

    Epileptologe, Facharzt für Neurologie
Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 

mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik

am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

„Saach hür ens“ Lohmar e.V. informiert
Kartenbestellung für Kostümsitzung 2025

Gute Stimmung bei Saach hür ens. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Gute Stimmung bei Saach hür ens. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Gute Stimmung bei Saach hür ens. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Gute Stimmung bei Saach hür ens. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.Gute Stimmung bei Saach hür ens. Foto: „Saach hür ens“ Lohmar e.V.

Leev Karnevalsfründe: Ett is wid-Leev Karnevalsfründe: Ett is wid-Leev Karnevalsfründe: Ett is wid-Leev Karnevalsfründe: Ett is wid-Leev Karnevalsfründe: Ett is wid-
der su wick!der su wick!der su wick!der su wick!der su wick!
„Saach hür ens“ Lohmar e.V. bietet
allen Freunden und Stammbe-
sucher*innen seiner traditionellen
Kostümsitzung schon jetzt die Mög-
lichkeit, Karten zum Preis von 25
Euro vor Beginn des öffentlichen
Vorverkaufs zu bestellen.
Die Sitzung findet statt am Sams-
tag, 15. Februar 2025 - diesmal
bereits ab 17 Uhr in der Lohmarer
Jabachhalle,
Dafür muss die verbindliche Be-
stellung bis zum 31. Oktober vor-
liegen.
Über die Zahlungsmodalitäten in-
formiert der Verein nach einge-
gangener Bestellung.
Der offizielle Vorverkauf beginnt
am Samstag, 9. November bei IBS
am Frouardplatz in Lohmar.
Wie immer bei „Saach hür ens“
hat unser Literat und Sitzungs-

präsident Henning Jahnke ein tol-
les, abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammen gestellt und
dabei unter anderem einige Kräf-
te engagiert, die in Lohmar noch
nicht aufgetreten sind wie: das
Traditionscorps der Ehrengarde
der Stadt Köln, „Ne Schwadlap-
pe“, der als sanitäre Fachkraft
unter dem Namen „Motombo“
auch aus dem TV bekannte Dave
Davis, die Showtanzgruppe „Dan-
cing Cheers“ aus Lommersum,
sowie die beiden Bands „Plan-
schemalör“ und „Stadtrand“, die
im rheinischen Karneval auf dem
besten Weg an die Spitze sind.
Natürlich werden auch unsere ei-
genen Nachwuchsredner*innen
genauso wieder dabei sein wie
das Lohmarer Prinzenpaar und
Lohmarer Vereine. Freuen dürfen
sich unsere Besucher*innen schon
jetzt auf die Wahnsinns Band „Ta-

cheles“ als Schlussnummer und
natürlich auf unsere beliebte Tom-
bola, deren Preise man direkt
nach dem Einlass im Foyer in Emp-
fang nehmen kann.

Bitte für die Bestellung die Email-
Adresse die Vereins verwenden:
info@saachhuerens.de
Ihr/euer „Saach hür ens“ Lohmar
e.V.
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Cäcilia goes a Capella
Jahreskonzert des Kirchenchors St. Cäcilia Neuhonrath

Foto: Christa MiesFoto: Christa MiesFoto: Christa MiesFoto: Christa MiesFoto: Christa Mies

Foto: Laurin FrielingsdorfFoto: Laurin FrielingsdorfFoto: Laurin FrielingsdorfFoto: Laurin FrielingsdorfFoto: Laurin Frielingsdorf

Am Sonntag, 13.Oktober, einem
grauen, kühlen Herbstnachmittag
versammelten sich zahlreiche Zu-
hörer in der Kirche Mariä Himmel-
fahrt in Lohmar-Neuhonrath um
das Konzert des dortigen Kirchen-
chors St. Cäcilia zu lauschen. Die
Ankündigung klang etwas geheim-
nisvoll: „Cäcilia goes a capella -
Begleitetes und Unbegleitetes aus
mehreren Jahrhunderten“. Chor-
leiter Stephan Kümmeler klärte
aber schon zu Beginn die Zuhörer
auf, was sie erwartet.
Ermutigt durch ihren erfolgreichen
a Capella Auftritt im Aachener Dom
im August hatte der Chor diesmal
Lust einige Stücke ohne musikali-
sche Begleitung zu singen.
Und so begann das geistliche Kon-
zert mit dem Kyrie aus der Missa
I. Super Dixit Maria von Hans Leo
Hassler. Hassler war ein sehr be-
deutender deutscher Komponis-
ten der Renaissance des frühen
17. Jahrhunderts. Hier wurde auch
die Widmung des Konzerts deut-
lich, die Stephan Kümmeler in sei-
ner Begrüßung verkündete. Es
geht um eine starke Frau, näm-
lich Maria, die Mutter Jesu, die

trotz aller Widrigkeiten ihrer Zeit
die gewaltige Aufgabe und Ver-
antwortung annahm, den Sohn
Gottes zu empfangen, gebären
und großzuziehen und bis zum
Kreuz da zu sein.
Daher folgten abwechselnd Hass-
ler Stücke (Gloria, Sanctus et Be-
nedictus und Agnus Dei) sowie
drei wunderbare moderne Stücke
(Magnificat, Et Misericordia, Esu-

rientes) aus der Messe Magnifi-
cat des Briten John Rutters, einer
der maßgeblichen Komponisten
geistlicher Musik der Gegenwart.
Für diese Stücke wurde der Chor
von der hervorragenden Sopranis-
tin Susanne Siller und dem virtuo-
sen Pianisten Leo Wildauer be-
gleitet. Chor, Sopranistin und Pia-
nist ließen die Rutter-Stücke mit
ihren modernen Harmonien wie
aus himmlischen Sphären im ba-
rocken Kirchenraum erklingen.
Zwischendurch trug Viviane Fri-
elingsdorf an der Querflöte Stü-
cke von Hummel, Händel und der
französischen Komponistin Clau-
de Arrieu vor. Viviane Frielings-
dorf ist neben Sängerin im Kir-
chenchor auch Flötistin im Blasor-
chester Neuhonrath. Begleitet
von Stephan Kümmerler am Kla-
vier spielte sie meisterhaft herrli-
che Flötenmusik, die noch lange
im Raum nachklang.

In einem weiteren Höhepunkt
wurde die Chorsängerin Annelie-
se Mester für sagenhafte 70 Jah-
re Mitgliedschaft im Chor von der
Vorstandsvorsitzenden Uschi
Tanski und Diakon Hans-Joachim
Roos geehrt. Anneliese Mester
trat im Alter von 14 Jahren in den
Chor ein und singt bis heute mit
Leidenschaft für das Lob Gottes,
wie sie selbst sagt.
So erntete der Chor, Solisten, Ju-
bilarin und Stephan Kümmeler den
verdienten langen Applaus. Eine
Zugabe, das Ave Maria von Jacob
Arcadelt beendete den schönen
Konzertabend in der Barockkir-
che in Neuhonrath.
Im nächsten Jahr feiert der Chor
sein 130-jähriges Bestehen. Dazu
wird es ein ganz besonderes Kon-
zert geben. Datum, Ort und Pro-
gramm werden rechtzeitig veröf-
fentlicht.
www.kirchenchor-neuhonrath.de
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 

oder per Telefon: 0228/909075 - 500

BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

Ein Rundweg mit
geistlicher Begleitung rund
um Schloss Auel
Die katholische und evangelische
Kirchengemeinde Lohmar laden
Groß und Klein am 26.Oktober zu-
sammen mit Pfarrer Francis Kaviyil
und Pfarrer Oliver Bretschneider
zu einem Schöpfungsweg rund um
Schloss Auel ein. Der Schöpfungs-
weg ist eine Aufforderung, die Na-
tur bewusst einmal als das zu se-
hen was sie, nämlich eine wunder-
schöne Schöpfung Gottes. Der
Rundweg führt durch sanfte Hügel
und idyllische Waldgebiete im
herbstlichen Kleid mit ursprüngli-
chen Bachverläufen. Höhepunkt

wird ein herrlicher Panoramablick
über das schöne Aggertal sein. Die
beiden geistlichen Begleiter wer-
den mit Impulsen, Meditation und
Gesängen allen Teilnehmern den
Schöpfungsweg zu einem beson-
deren Erlebnis machen.
Termin: 26. Oktober
Beginn: 10 Uhr
Voraussichtliches Ende: 12.30 Uhr
Treffpunkt: Waldparkplatz bei
Schloß Auel
Anmeldung per Email:
pastoralbuero.lohmar@erzbistum-
koeln.de
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Losverkauf für Sankt Martin gestartet
Gutscheine von Lohmarer Unternehmen als Gewinne

Die Lose sind ab sofort erhältlich.Die Lose sind ab sofort erhältlich.Die Lose sind ab sofort erhältlich.Die Lose sind ab sofort erhältlich.Die Lose sind ab sofort erhältlich.

Am 10. November veranstaltet der
Förderverein, unterstützt vom
Löschzug Lohmar, wieder den tra-
ditionellen Martinszug in Lohmar-
Ort.
Im Anschluss findet ab 20 Uhr die
Martinsverlosung im Feuerwehr-
haus statt, die der Finanzierung
des Martinszuges dient. Die Lose
erhalten Sie ab sofort bei allen
Mitgliedern vom Löschzug Lohmar,

in den teilnehmenden Einrichtun-
gen und am Abend selbst zum
Preis von einem Euro. Viele Gut-
scheine von Lohmarer Unterneh-
men warten auch in diesem Jahr
wieder auf die Gewinner, darunter
drei Hauptpreise:
- Gutschein von der bft-Tank-

stelle Richmann über 150 Euro
- Gutschein vom Edeka-Markt

Klein-Hessling über 100 Euro

- Gutschein vom Lohmarer
Brauhäuschen über 50 Euro

Während der Verlosung sorgen der

Förderverein der Waldschule und
der Förderverein vom Löschzug
Lohmar für das leibliche Wohl.
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huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfreies Parken

Am 31.10. 

von 11-18 Uhr.

Für Kinder ab 5 Jahren. 

Wie immer kostenfrei. 

Anmeldung 

unter huma.de

Kürbisschnitzaktion

Happy Herbst in der huma Shoppingwelt
Comfort food, Gruselspaß und
Schnäppchenjagd: Das und mehr
bieten die kommenden Wochen
in der huma. Der neue
Mangal x Lukas Podolski Döner
begeistert mit köstlichem Cham-
pions-Döner. An Halloween lädt
die huma alle Kinder zum Kür-
bisschnitzen ein. Und im Novem-
ber startet die Schnäppchenjagd
im neuen huma Outlet.
Geht’s Ihnen auch so: An man-
chen tristen Herbsttagen kann
einen nur was richtig Leckeres
zum Essen aufheitern, stimmt’s?
An solchen Tagen sollten Sie un-
bedingt in die huma kommen:
Denn seit 18. Oktober laufen die
Grills beim neuen
Mangal x LP 10 Döner und schi-
cken verlockende Aromen in die
Herbstluft. Das Kölner Döner-
konzept von Mangal mit dem
Fußballstar (und absoluter Dö-
ner-Liebhaber) Lukas Podolski
hat seinem Anspruch, der beste
Döner der Region zu sein,
bereits beim Eröffnungs-Event
alle Ehre gemacht: Mit selbst
gebackenem Brot, Fleisch von
höchster Qualität, einer spezi-
ellen Würzmischung und knackig
frischen Salaten hat er die
huma-Gäste überzeugt und be-
geistert. Appetit bekommen?
Dann kommen Sie vorbei: Man-
gal x LP 10 Döner liegt auf der
Marktebene an der Außenfas-
sade, direkt neben Nonna di Mia
in Richtung Straßenbahn und hat
auch sonntags geöffnet.
Happy Halloween in der humaHappy Halloween in der humaHappy Halloween in der humaHappy Halloween in der humaHappy Halloween in der huma
Und schon steht das nächste
Event vor der Tür: Halloween!
Am Freitag, den 31.10. findet
auch in diesem Jahr wieder die
beliebte Kürbisschnitz-Aktion
für Kids ab fünf Jahren statt. Auf
der Aktionsfläche auf der Markt-
ebene vor engbers können klei-
ne Grusel-Fans von 11 bis 18

Uhr unter kompetenter Anleitung
und Aufsicht kostenfrei ihren ei-
genen Halloween-Kürbis schnit-
zen. Alle Infos dazu finden Sie un-
ter huma.de
Wer es nicht zum Kürbisschnitzen
schafft oder einfach nur Outfits
und Schminke für die Party oder
Treats für die Kids braucht: In der
huma gibt es auch für Last-Minu-
te Halloween Party-People gruse-
lige und schaurig-schöne Kostü-
me - bei Müller und Smyths Toys.
Süßigkeiten in allen Variationen,
inklusive leckerer
Halloween-Editionen, finden Sie
bei EDEKA, ALDI SÜD und Müller.
Huma OutletHuma OutletHuma OutletHuma OutletHuma Outlet
Und auch die nächste Eröffnung
lässt nicht mehr lange auf sich
warten. Im künftigen
huma Outlet im Obergeschoss
wird jeden Tag gehämmert, ge-
sägt, gepinselt und montiert - und
bereits in der zweiten November-
hälfte werden die ersten Outlet-
Stores eröffnen. Die Marken aus
den Bereichen Fashion und Life-
style bieten dann dauerhaft redu-
zierte Preise von 30 bis 70 Pro-
zent auf die UVP. Neugierig?
Schauen Sie im huma Oberge-
schoss vorbei, beobachten Sie, wie
die Shops und das Design des neu-
en Outlet-Bereichs mehr und
mehr Gestalt annehmen. Spüren
Sie die Vorfreude? Dann melden
Sie sich auf der Website huma-
outlet.de gleich zum Newsletter
an oder folgen Sie
@huma_outlet auf Facebook und
Instagram, damit Sie keine News
verpassen. Auf huma-outlet.de fin-
den Sie außerdem viele Job-An-
gebote der Shops - von Bruno Ba-
nani über G. K. Mayer und
Fynch Hatton bis Lindt, Mustang,
WMF und mehr.
Und wussten Sie, dass Sie auch
auf der Karriereseite der huma
immer Infos über freie Stellen in

den Shops der huma Sankt Au-
gustin finden? Klicken sie unbe-
dingt rein auf huma.de/jobs - und
vielleicht gehören Sie schon bald
zur huma-Familie.
Parken & InfosParken & InfosParken & InfosParken & InfosParken & Infos
Falls Sie es noch nicht wussten:
Damit Sie immer bequem zu uns
gelangen und auch Ihren Großein-
kauf bequem nach Hause transpor-
tieren können, parken Sie im groß-
zügigen, hell beleuchteten Park-
haus der huma Shoppingwelt bei
Ihrem Besuch immer zwei Stunden

kostenlos!
Aktuelle Neuigkeiten und alle In-
fos rund um die
huma Shoppingwelt finden Sie rund
um die Uhr auf huma.de. Und wer
@humaSanktAugustin auf Insta-
gram oder Facebook folgt, be-
kommt jede Woche vielfältige In-
spirationen aus den Shops der
huma und erfährt immer mit als
erster von allen Events, Aktionen
und Gewinnspielen. Wir freuen
uns auf Sie - digital oder live in
der huma Shoppingwelt.

Anzeige
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TV Wahlscheid Handball „Die Wahlscheider Wölfe“
Five-a-Side Handball, die alternative Spielform als Familiensport

Aus der Jabachhalle.Aus der Jabachhalle.Aus der Jabachhalle.Aus der Jabachhalle.Aus der Jabachhalle.

Handball ist die schnelle und dy-
namische Sportart, hier wird an-
gepackt und manchmal tut es auch
etwas weh. Aus dem hohen Nor-
den kommt nun eine neue Spiel-
form auf uns zu, die in der Jabach-
halle in Lohmar jeden Freitag ge-
spielt wird. Five a SideFive a SideFive a SideFive a SideFive a Side.
Hier spielen bis zu vier Feldspie-
lern plus einem Torwart zusam-
men, was ist anders zum norma-
len Handball?
Das Spielprinzip bleibt erhalten,
es geht um Tore werfen. Es wird
aber mit einem Knautschball ge-
spielt, den kann man zwar kaum
prellen aber besser fangen. Durch
das knautischige können auch
Kinder den Ball gut spielen.

Es wird komplett auf Körperan-
griff verzichtet, das lässt uns in
neuen Gruppen spielen.
Dieser Sport hat sich bei uns
zu einem Familiensport entwi-
ckelt. Es kommen die Erwach-
senen zu uns die vielleicht 10
oder 15 Jahre keinen Sport mehr
gemacht haben, aber auch Papa
und Mama, die einfach gemein-
sam mit Ihren Kindern eine ge-
meinsame Aktitvität gesucht
haben.
Ein tolles Spielerlebnis für die
ganze Familie von 9 bis 99 Jahren.
Wie viel Wolf steckt in Dir? Finde
es beim nächsten Traininge
heraus: Freitag Jabachhalle von
20 bis 21 Uhr

It’s showtime
AGGUA Sauna & Lounge präsentiert exklusives Wochenend-Special mit Gastaufgießern

Anzeige

Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-
mel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUAmel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUAmel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUAmel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUAmel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUA
Sauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. KrukowskaSauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. KrukowskaSauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. KrukowskaSauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. KrukowskaSauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. Krukowska

Das nächste Sauna-Highlight imDas nächste Sauna-Highlight imDas nächste Sauna-Highlight imDas nächste Sauna-Highlight imDas nächste Sauna-Highlight im
AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF steht an:TROISDORF steht an:TROISDORF steht an:TROISDORF steht an:TROISDORF steht an:
Am langen Am langen Am langen Am langen Am langen WWWWWochenende des 1.ochenende des 1.ochenende des 1.ochenende des 1.ochenende des 1.
bis 3. November 2024 wird dasbis 3. November 2024 wird dasbis 3. November 2024 wird dasbis 3. November 2024 wird dasbis 3. November 2024 wird das
AGGUA Sauna & Lounge zurAGGUA Sauna & Lounge zurAGGUA Sauna & Lounge zurAGGUA Sauna & Lounge zurAGGUA Sauna & Lounge zur
Bühne für außergewöhnlicheBühne für außergewöhnlicheBühne für außergewöhnlicheBühne für außergewöhnlicheBühne für außergewöhnliche
Aufgusszeremonien. HierfürAufgusszeremonien. HierfürAufgusszeremonien. HierfürAufgusszeremonien. HierfürAufgusszeremonien. Hierfür
konnten zwei hochkarätigekonnten zwei hochkarätigekonnten zwei hochkarätigekonnten zwei hochkarätigekonnten zwei hochkarätige
Gastaufgießer gewonnen werGastaufgießer gewonnen werGastaufgießer gewonnen werGastaufgießer gewonnen werGastaufgießer gewonnen wer-----
den: Malgorzata Krukowska undden: Malgorzata Krukowska undden: Malgorzata Krukowska undden: Malgorzata Krukowska undden: Malgorzata Krukowska und
Mario Mario Mario Mario Mario Ammon zeigen ihr Kön-Ammon zeigen ihr Kön-Ammon zeigen ihr Kön-Ammon zeigen ihr Kön-Ammon zeigen ihr Kön-
nen jeweils in der Zeit von 13nen jeweils in der Zeit von 13nen jeweils in der Zeit von 13nen jeweils in der Zeit von 13nen jeweils in der Zeit von 13
bis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhr..... Die einzigartige Mi- Die einzigartige Mi- Die einzigartige Mi- Die einzigartige Mi- Die einzigartige Mi-
schung aus schung aus schung aus schung aus schung aus WWWWWellness und Unterellness und Unterellness und Unterellness und Unterellness und Unter-----
haltung ist im regulären Sauna-haltung ist im regulären Sauna-haltung ist im regulären Sauna-haltung ist im regulären Sauna-haltung ist im regulären Sauna-
ticket inbegriffen.ticket inbegriffen.ticket inbegriffen.ticket inbegriffen.ticket inbegriffen.
Malgorzata KrukowskaMalgorzata KrukowskaMalgorzata KrukowskaMalgorzata KrukowskaMalgorzata Krukowska, der auf-
gehende Stern am Saunahim-
mel und Zweitplatzierte der
Sauna Aufguss Newcomer Chal-
lenge 2024, ist eine der weni-
gen Gastaufgießerinnen in

Deutschland und eine Meisterin
ihres Faches. Bekannt für ihre an-
mutige und elegante Art, gestal-
tet sie Showaufgüsse, die unter
die Haut gehen und in Erinnerung
bleiben. Ihr Markenzeichen ist die
Kombination von duftenden Es-
senzen, abgestimmter Musik und
choreografierten Bewegungen.
Ihre Wedeltechniken und der ge-
zielte Einsatz von Hilfsmitteln wie
großen Handtüchern oder Fächern
machen ihre Aufgüsse zu einem
außergewöhnlichen Erlebnis. Je-
der Aufguss erzählt eine Geschich-
te, die die Gäste in eine andere
Welt entführt.
Mit Mario Mario Mario Mario Mario AmmonAmmonAmmonAmmonAmmon heißt das AG-
GUA einen bekannten Kräuterex-
perten und Saunameister will-
kommen, der in diesem Jahr schon
einmal zu Gast in Troisdorf war
und mit seinen Showaufgüssen
großen Anklang gefunden hatte.
Auf vielfachen Wunsch kehrt er
nun zurück. Mit seiner Leiden-
schaft für Räucherrituale und sei-
ner langjährigen Erfahrung als in-
ternationaler Saunameister ver-
spricht er ein authentisches und
tiefenentspannendes Saunaerleb-
nis. Mario Ammon ist bekannt
dafür, die heilende Wirkung von
Kräutern in den Mittelpunkt sei-
ner Aufgüsse zu stellen und damit

Körper und Geist in Einklang zu
bringen.
Verwöhnprogramm für alle SinneVerwöhnprogramm für alle SinneVerwöhnprogramm für alle SinneVerwöhnprogramm für alle SinneVerwöhnprogramm für alle Sinne
Das Wochenende steht ganz im
Zeichen von Entspannung und
Genuss. Abgerundet werden die
Showaufgüsse durch passende
musikalische Begleitung und Soul-
food von knackigen Salat-Bowls
bis leckeren Burgern in der AG-
GUA Lounge. Daniela Simon, Ge-
schäftsführerin des AGGUA TROIS-
DORF: „Wir freuen uns sehr, dass
wir mit Malgorzata Krukowska
und Mario Ammon zwei tolle Per-
sönlichkeiten für dieses Wochen-
ende gewinnen konnten. Ihre Auf-

güsse sind nicht nur wohltuend,
sondern ein wahres Erlebnis für
alle Sinne. Es ist der perfekte
Start in den November - eine
wohlige Auszeit, die unsere Gäs-
te so richtig verwöhnt.“
Mit dem Event-Special setzt das
AGGUA TROISDORF eine neue
Veranstaltungsreihe fort, bei der
die Saunagäste regelmäßig mit
besonderen Aufgüssen von Gast-
aufgießern verwöhnt werden.
„Wir werden unseren Gästen
immer wieder neue und beson-
dere Momente bieten, die ihren
Aufenthalt unvergesslich ma-
chen“, verspricht Simon.
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Auch bei weichem Baugrund und Hanglagen
Fertigkeller machen das Haus standfest

Schwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für BauherrenSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für BauherrenSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für BauherrenSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für BauherrenSchwieriger Baugrund muss kein Ausschlusskriterium für Bauherren
sein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristigsein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristigsein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristigsein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristigsein, sondern kann beispielsweise bei einer Hanglage sogar langfristig
Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/Vorteile wie eine schöne unverbaubare Aussicht bieten. Foto: GÜF/
Partnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau BraunPartnerbau Braun

Fehlende Bauplätze sind ein Fla-
schenhals für viele hoffnungsvol-
le Baufamilien. Stephan Braun
von der Gütegemeinschaft Fertig-
keller (GÜF) hat hierfür einen Lö-
sungsansatz: „So manches ver-
meintlich schwer bebaubare
Grundstück fällt zu früh durchs
Raster. Denn selbst extreme Hang-
lagen, hoch stehendes Grundwas-
ser und aufgeweichte Böden sind
gut und sicher bebaubar, wenn
das Haus auf einem gütegeprüf-
ten Fertigkeller errichtet wird.“
Ganz nach dem Motto „Kein Hang
ist zu steil und kein Boden zu
weich“, weckt Braun berechtigte
Hoffnung unter den angehenden
Bauherren, alsbald doch noch ei-
nen geeigneten Bauplatz zu fin-
den. Schwierigen Baugrund lässt
er nicht als Ausschlusskriterium
für ein vielversprechendes Grund-
stück gelten. „Ein Keller in Fer-
tigbauweise lässt sich auch an stei-
len Hängen und in weichen Böden
realisieren. Er bietet eine stand-
feste Basis für die weiteren Stock-
werke und schützt das gesamte
Gebäude effektiv vor Nässe und
Feuchtigkeit“, so der GÜF-Exper-
te. Bei unklaren Bodenverhältnis-
sen empfiehlt er, vor dem Haus-
bau oder besser noch vor dem
Grundstückskauf immer ein geo-
logisches Gutachten anfertigen zu
lassen. „Damit lässt sich erken-
nen, ob gegebenenfalls Stützkon-
struktionen, wie sie bei sandigen
Böden zum Einsatz kommen, wei-

tere Stabilität verleihen müssen
oder ob andere Gründungsmaß-
nahmen erforderlich sind.“
Bei einer steilen Hanglage muss
außerdem geklärt werden, ob eine
Hangsicherung von Nöten ist und
ob das Grundstück von der Berg-
oder der Talseite her erschlossen
wird. „Das ist unter anderem ent-
scheidend für die Abwasserent-
sorgung“, so Braun. Vor allem bei
hoch stehendem Grundwasser,
aufstauendem Sickerwasser oder
auch, wenn die bergseitigen Wän-
de eines Hangkellers vollständig
im Erdreich verschwinden, sollten
deren baulicher Schutz vor Feuch-
tigkeit sowie später ein regelmä-
ßiges Lüften der Bewohner ge-
währleistet sein. Die Konstrukti-
on einer „Weißen Wanne“ aus
WU-Beton und mit dem RAL-Gü-
tezeichen „Fertigkeller“ bietet
hierfür beste Voraussetzungen,
wie Kellerexperte Braun erklärt:
„Bei dieser Konstruktionsart wer-
den möglichst große Wand- und
Deckenelemente aus hochwerti-
gem, wasserundurchlässigem WU-
Beton vorgefertigt, so dass nur
noch wenige Arbeits- und Monta-
gefugen nachträglich verdichtet
werden müssen. Der gesamte Her-
stellungsprozess ist entsprechend
den Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 518 qualitätsgesichert“.
Über den Feuchtigkeitsschutz hi-
naus erhalten Bauherren eines
RAL-zertifizierten Fertigkeller-
herstellers weitere technische

Qualitätsversprechen sowie eine
Fertigstellungs- und Servicega-
rantie. Damit können sie sich fai-
ren Zahlungsmodalitäten und der
exakten Umsetzung der erforder-
lichen Baumaßnahmen im Zuge
der Energieeinsparverordnung,
neuer DIN-Normen oder stati-
scher Besonderheiten sicher sein.
Stephan Braun schließt: „Die Er-

fahrung hat uns gelehrt, dass auf
so manchem anspruchsvollen Bau-
grund oft die schönsten Häuser
entstehen - sei es in Wassernähe
oder auch an einem steilen Süd-
hang. Der Keller ist in diesen Häu-
sern sogar mehr als ein sicheres
Fundament. Er ist ein echter Zu-
gewinn an Wohnfläche und Wohn-
komfort.“
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Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - Bereich Birk
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
9 Uhr - Selbstbehauptungs- und
Resilienztraining für kids von
5-11
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
BIRK: 9:30 Uhr - Gottesdienst mit
Eindrücken aus dem Konfi-Camp
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Um 9 Uhr fährt der Gemeindebus
vom Parkplatz der ev. Kirche Hon-
rath nach Birk, steigen Sie gerne
spontan dazu, eine Anmeldung
vorab ist nicht nötig.
17 Uhr - Konzert des Förderkrei-
ses für Musik in der Honrather
Kirche e.V.
Minguett Quartett „Böhmische
Landschaften“
Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
19:30 Uhr - Probe Projektchor
Wolfgang Reisert
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe
18 Uhr - Qi Gong
Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
14 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
19 Uhr- zentraler Gottesdienst
zum Reformationstag -
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
musikalische Begleitung: En-
semble Lumina
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
14:30 Uhr - Kleidertausch-Café
Anmeldung bitte über emmaus-
gemeinde-lohmar@ekir.de oder

02206/900930
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
11 Uhr - Predigtgottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee - Pfar-
rer Oliver Bretschneider
17 Uhr - Konzert des MGV Ein-
tracht Honrath 1882 e.V.
Jede Daach is e Jeschenk
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
10 Uhr - Intarsien-Kurs
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
10 Uhr - Honrather Eßzimmer für
Seniorinnen und Senioren
Bitte anmelden unter
02206/900930 oder emmaus
gemeinde-lohmar@ekir.de

19 Uhr - Probe Projektchor
19:30 Uhr - „The Week“ Filmreihe
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
18 Uhr - Qi Gong
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros:büros:büros:büros:büros:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930; Mail: em-
mausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder Pfar-
rer Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website: www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Ein-
drücken aus dem Konfi-Camp -
Pfarrer Oliver Bretschneider
Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
9 Uhr - Zwergennest
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
14 Uhr - Musik mit Kindern - ele-
mentarer Musikunterricht
Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
HONRATH: 19 Uhr - zentraler Got-
tesdienst zum Reformationstag -
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
musikalische Begleitung: En-
semble Lumina
Bei Interesse am Fahrdienst, mel-Bei Interesse am Fahrdienst, mel-Bei Interesse am Fahrdienst, mel-Bei Interesse am Fahrdienst, mel-Bei Interesse am Fahrdienst, mel-
den Sie sich bitte im Gemeinde-den Sie sich bitte im Gemeinde-den Sie sich bitte im Gemeinde-den Sie sich bitte im Gemeinde-den Sie sich bitte im Gemeinde-
büro Birkbüro Birkbüro Birkbüro Birkbüro Birk
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
9:30 Uhr - Predigtgottesdienst mit
Abendmahl und Taufe ----- Pfarrer
Oliver Bretschneider
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November

15 Uhr - Zwergen-Café
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
9 Uhr - Männerfrühstück
9 Uhr - Zwergennest
Mitwoch, 6. NovemberMitwoch, 6. NovemberMitwoch, 6. NovemberMitwoch, 6. NovemberMitwoch, 6. November
14 Uhr - Musik mit Kindern - ele-
mentarer Musikunterricht
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
rosrosrosrosros
montags von 15.30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10
bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder Pfar-
rer Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website: www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
27. Oktober27. Oktober27. Oktober27. Oktober27. Oktober
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kantin Jeanette D’Ans
31. Oktober31. Oktober31. Oktober31. Oktober31. Oktober
19 Uhr - Gottesdienst zum Refor-
mationstag mit Pfr. Thomas Weck-
becker
3. November3. November3. November3. November3. November
10.15 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl und Kirchcafé mit Prä-
dikant Erich Mundt
Vom 8. bis 24. November in der
Ev. St. Bartholomäuskirche:
Ausstellung zu NS-Medizinverbre-
chen an Rhein und Sieg zwischen
1933 und1945. Im Gedenken an
Frau Maria Hohn aus Wahlscheid,
Opfer der Nazi-Euthanasie in Ha-
damar. Ausstellungs-Eröffnung ist
am 8. November 2024 um 18 Uhr
mit einer Andacht und einem Vor-
trag von Dr. Ansgar Klein
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 28. OktoberMo. 28. OktoberMo. 28. OktoberMo. 28. OktoberMo. 28. Oktober
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 29. OktoberDi., 29. OktoberDi., 29. OktoberDi., 29. OktoberDi., 29. Oktober
16.30 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“ f. 8-12-jährige
16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU

19 Uhr - Konfitreff
Mi. 30. OktoberMi. 30. OktoberMi. 30. OktoberMi. 30. OktoberMi. 30. Oktober
15.30 Uhr - Kinderchor f. 3-5-jäh-
rige
Do. 31. OktoberDo. 31. OktoberDo. 31. OktoberDo. 31. OktoberDo. 31. Oktober
15 Uhr - Seniorentanztreff
Unsere Mini-Clubs treffen sich
Mi. um 10 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie
Fr. um 9 und 11 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka-Riehs
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar -
Bereich Lohmar
Wochenplan

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
11 Uhr - Ferienkirche, Predigtgot-
tesdienst - Prädikantin Jeanette
D“Ans
Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
7:50 Uhr - Schulgottesdienst der
Waldschule GGS Lohmar
16 Uhr - Puppenbühne
Lilliput
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
16:45 Uhr - Probe Kinder- und Ju-
gendchor Lohmar
Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe

15 Uhr - Seniorengeburtstagsfei-
er 3. Quartal
HONRATH: 19 Uhr zentraler Got-
tesdienst zum Reformationstag -
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
musikalische Begleitung: En-
semble Lumina
Der Fahrdienst wartet um 18:30
Uhr an der Christuskirche Lohmar-
Ort auf Mitfahrende steigen Sie
gerne spontan dazu!
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
10 Uhr - Literatur-Gottesdienst -
Pfarrerin Andrea Vogel
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
15 Uhr - Frauenhilfe Lohmar

16:45 Uhr - Probe Kinder- und Ju-
gendchor Lohmar
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros:ros:ros:ros:ros:
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch
15:30 bis 18 Uhr sowie Freitag
von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder Pfar-
rer Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde
lohmarlohmarlohmarlohmarlohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe -
Hubertusmesse musikalisch ge-
staltet vom Kinder - und Jugend-
chor unter Leitung von Barbara
Wingenfeld
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Verstorbene der Familie
Oberliesen (StM), Johannes Herr-
mann (SWA)
10 Uhr - Lohmar Kleinkindergot-
tesdienst im Pfarrzentrum; an-
schließend gemeinsames Früh-
stück
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Maria und Ema-
nuel Smiatek sowie Lebende und
Verstorbene der Familien Kremer
und Pointke; mit Verabschiedung
von Frau Anja Kokoscha
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Franz Zimolong und Le-
bende und Verstorbene der Fami-
lien Janowczyk und Zimolong,
Heinrich Roland, Änne Wiemar
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
17.15 Uhr - Lohmar Rosenkranz-
gebet mitgestaltet von der Frau-
engemeinschaft Lohmar
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Gebet für Dr. Rainer Ligensa (JG)

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
18 Uhr - Neuhonrath Vorabend-
messe zum Fest Allerheiligen
Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Allerheiligen
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10 Uhr - Wahlscheid Wortgottes-
dienst im Altenheim mit Kranken-
kommunion
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Anita Faltus, Cle-
mens und Günther Jackes
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
14.30 Uhr - Lohmar Totengedenk-
feier und Gräbersegnung
14.30 Uhr - Neuhonrath Totenge-
denkfeier und Gräbersegnung
16 Uhr - Scheiderhöhe Totenge-
denkfeier und Gräbersegnung
16 Uhr - Birk Totengedenkfeier
und Gräbersegnung
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
14 Uhr - Birk Trauung Sabrina Bor-
mann und Nicolai Steinheuser
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Johann und Elisabeth
Schmitz und Sohn Rudolf (JG),

Adolf und Gerta Schenkel und
Sohn Adolf, Kethe und Alex Elwitz,
Johann und Anna Steimel sowie
Johannes und Gisela Steimel
10.30 Uhr - Neuhonrath
Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
17 Uhr - Wahlscheid Hl. Messe -
Hubertusmesse
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Zahngold,
Militaria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Kita Neubau Pützerau:
Verantwortung für Eltern und Kinder übernehmen und Rechtsanspruch gerecht werden!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die bestehende städtische Kinder-
tagesstätte Waldgeister soll aus
dem Gebäude der Gesamtschule
an der Herrmann-Löns-Straße in ei-
nen Neubau am Ende der Pützerau
umziehen.
„Hierdurch besteht die Möglichkeit,
zukünftig den heute gemeinsamen
Anfahrtsweg von Kita und Schule
zu trennen und die angespannte
verkehrliche Situation in den Stra-
ßen Hermann-Löns-Straße,
Schmiedgasse und Birkenweg zu
entspannen und gegebenenfalls
eine Schulstraße einzurichten“ er-
läutert WWWWWolfgang Stedenolfgang Stedenolfgang Stedenolfgang Stedenolfgang Steden, Stadtrats-
mitglied für Lohmar-Ort.
Die Vorteile des neuen Standortes
sind:
Im Gegensatz zum Alten, ist dort
ein barrierefreier Kitabetrieb mög-
lich, es können direkte Parkplätze
für Eltern und Mitarbeitende an der
Kita geschaffen werden, die Plätze
für U3-Betreuung (unter Dreijähri-

ge) können ausgebaut und es kön-
nen zusätzliche Kinder unterge-
bracht werden. Dies ist wichtig, weil
zwischen-zeitlich ein zusätzlicher
Bedarf von weiteren zwei Kinder-
gartengruppen im Bereich Lohmar-
Ort von einer externen Bedarfspla-
nerin festgestellt wurde.
Im Jugendhilfeausschuss warb der
zuständige Beigeordnete Andreas
Behncke (CDU) für die Verlagerung
und Aufstockung der Kindertages-
stätte an den Standort am Ende der
Pützerau. Um den dann zusätzlichen
Verkehr in den Straßen Pützerau,
Lerchenweg und Südstraße abschät-
zen zu können, hat die Stadtverwal-
tung ein erstes Verkehrsgutachten
extern in Auftrag gegeben. Das Gut-
achten stellt fest, dass die genann-
ten Straßen die zusätzlichen Ver-
kehrsmengen zu den An- und Ab-
fahrtszeiten einer Kita aufnehmen
können. Aus unserer Sicht muss
allerdings geprüft werden, inwieweit

es zukünftig verkehrsberuhigende
Maßnahmen zur Reduzierung der
Geschwindigkeiten in diesen Berei-
chen bedarf. Hierzu soll die Stadtver-
waltung nun, aufgrund eines Antrags
der Koalition im Ausschuss für Bau-
en und Verkehr beauftragt werden.
Die neue Kindertagesstätte soll
nicht anstelle des Reithofs am Ende
der Pützerau, sondern lediglich auf
einer Weide der Reithofanlage ge-
baut werden. Auf der Weide ist aus-
schließlich die Bebauung mit einer
Kindertagesstätte möglich. Die Ge-
bäude des Reitstalls und die Gast-
stätte am Waldeck bleiben beste-
hen. Es ist darüber hinaus weiterhin
keine Wohnbebauung möglich. Ex-
terne Gutachten zu Umwelteinwir-
kungen und Bodenuntersuchungen
haben ergeben, dass eine Bebau-
ung aus naturschutzrechtlicher
Sicht am Standort Pützerau mög-
lich ist und es sich nicht um schüt-
zenswerten Boden handelt.

Wichtig für die Standortauswahl war
auch, dass es in Lohmar-Ort derzeit
keine weiteren Grundstücke in der
erforderlichen Größe gibt, die für
die Stadt Lohmar zur Errichtung ei-
ner Kindertagesstätte zur Verfü-
gung stehen.
Maximilian Maximilian Maximilian Maximilian Maximilian WiemerWiemerWiemerWiemerWiemer,,,,, Vorsitzender
des Jugendhilfeausschusses: „Der
neue Standort der Kita Waldgeister
an der Pützerau ist die einzige Mög-
lichkeit, den akuten Bedarf an wei-
teren Kitaplätzen für Lohmar Ort
zeitnah zu decken, dem Rechtsan-
spruch auf Kindertagesbetreuung
gerecht zu werden und einen den
aktuellen Standards entsprechen-
den Kitabetrieb sicherzustellen.
Hierzu sind wir auch wegen des
Rechtsanspruches auf Kitaplätze
verpflichtet. Mit dieser Kitaplanung
stellen wir uns zusammen mit un-
seren Koalitionspartnern dieser Ver-
antwortung.“

Horst Becker
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Jusos der SPD Lohmar laden ein
Besuch in Windeck zum Gedenken des Jahrestages der Reichspogromnacht am 9. November

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Wir möchten als Jusos Lohmar
besonders jungen Menschen die
Gelegenheit bieten sich intensiver
mit unserer Geschichte ausein-
ander zu setzen und laden euch

ein, mit uns an der Gedenkstunde
anlässlich des 86. Jahrestages der
Novemberpogrome 1938 in Wind-
eck-Rosbach teilzunehmen.
Anschließend besuchen wir ein

Konzert der Gruppe Saitensprung.
Treffpunkt ist um 13.15 Uhr am
Rathaus in Lohmar. Wir fahren mit
Bus und Bahn nach Windeck.
Rückkehr ist gegen 20.30 Uhr.

Die Teilnahme ist kostenlos, wir
bitten euch jedoch um eine (ver-
bindliche) Anmeldung an
jusos@spd-lohmar.de

Sandra Marxmeier
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Durch einen Lehrgang die
Zukunft mitgestalten
Als Geprüfter Betriebswirt kannAls Geprüfter Betriebswirt kannAls Geprüfter Betriebswirt kannAls Geprüfter Betriebswirt kannAls Geprüfter Betriebswirt kann
man strategische Entscheidungenman strategische Entscheidungenman strategische Entscheidungenman strategische Entscheidungenman strategische Entscheidungen
umsetzenumsetzenumsetzenumsetzenumsetzen
Wenn berufserfahrene Mitarbei-
ter Unzufriedenheit in ihrem Job
verspüren, kann das unter ande-
rem daran liegen, dass sie mit
den strategischen Entscheidungen
der Chefetage nicht einverstan-
den sind. Oder dass sie keine Mit-
sprache in ihrer Abteilung bekom-
men. Wer sich in diesen oder ähn-
lichen Situationen mehr Verant-
wortung wünscht und seine be-
rufliche Handlungsfähigkeit erwei-
tern möchte, kann dies über ei-
nen Lehrgang erreichen, der auf
den IHK-Abschluss als „Geprüfter
Betriebswirt / Geprüfte Betriebs-
wirtin, Master Professional in Busi-
ness Management“ vorbereitet.
Mit diesem Abschluss ist man in
der Lage, in ganz verschiedenen
Unternehmen und Organisationen
eigenständig und verantwortlich
strategische Entscheidungen vor-
zubereiten und umzusetzen.

Unternehmensstrategien gestal-Unternehmensstrategien gestal-Unternehmensstrategien gestal-Unternehmensstrategien gestal-Unternehmensstrategien gestal-
tententententen
Geprüfte Betriebswirte erkennen
unternehmensspezifische Strate-
giefelder und gestalten diese aus.
Das heißt, sie nehmen die Pla-
nung, Steuerung und Überwa-
chung von Unternehmensprozes-
sen wahr. Sie organisieren natio-
nale und internationale Leistungs-
prozesse und berücksichtigen
dabei die ökonomischen, ökolo-
gischen und ethischen Handlungs-
felder eines nachhaltigen Wirt-
schaftens. Die IHK-Akademie Kob-
lenz bietet den entsprechenden
Weiterbildungslehrgang passend
zur IHK-Prüfung an.

Fortbildung für BerufserfahreneFortbildung für BerufserfahreneFortbildung für BerufserfahreneFortbildung für BerufserfahreneFortbildung für Berufserfahrene
Zugelassen werden ausgebildete
Fachwirte und Fachwirtinnen,
Fachkaufmänner und -frauen oder
andere Berufserfahrene mit einem
vergleichbaren kaufmännischen
Fortbildungsabschluss nach dem
Berufsbildungsgesetz. Die Berufs-

praxis der Bewerber muss inhalt-
lich wesentliche Bezüge zu den
Aufgaben eines Geprüften Be-
triebswirts oder einer Geprüften
Betriebswirtin haben. Unter
www.ihk-akademie-koblenz.de
gibt es unter dem Webcode 501BW
detaillierte Informationen zu den
genauen Studieninhalten und al-
len organisatorischen Fragen. Der
anerkannte Abschluss „Geprüfte/
-r Betriebswirt/-in“ ist im Deut-

schen Qualifikationsrahmen auf
Niveau 7 eingeordnet, also auf
dem gleichen Niveau wie die
Masterabschlüsse der Hochschu-
len. Der Lehrgang kann unter be-
stimmten Voraussetzungen mit
Aufstiegs-BAföG finanziert wer-
den. Englischkenntnisse auf dem
Niveau B1 sollten vorhanden sein,
da Aufgaben der schriftlichen Prü-
fungen teilweise in Englisch sind.
(DJD)
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